
 

Infos zum Jahresende 

Steuerdeklaration 2022 

Wie in den letzten Jahren füllen wir für unsere Kunden nebst der Buchhaltung 

auch gerne die Steuererklärung aus.  

Achtung: Fristverlängerung  

Im März werden wir für alle unsere Kunden eine Fristverlängerung beim 

Wohnkanton bis Ende 2023 einreichen. Sollten Sie damit nicht einverstanden sein, 

bitten wir Sie uns dies bis am 6. März 2023 mitzuteilen.  

 

Wichtiges zu Kinderzulagen 

Die Höhe der Kinder- und Ausbildungszulagen der Ausgleichskassen ist nicht in 

jedem Kanton gleich. Arbeiten zwei für das gleiche Kind zulagenberechtigte 

Personen je in verschiedenen Kantonen und liegen die Leistungen des 

Bezugskantons tiefer als diejenigen im anderen Kanton, so wird die Differenz 

vergütet. Diese Differenz wird als Differenzzulage bezeichnet. Auf der 

Homepage der Ausgleichskasse kann das Formular «Anmeldung für 

Differenzzulagen» heruntergeladen werden.  

Ausserdem gilt es zu beachten, dass ein hauptberuflich selbständiger Landwirt bzw. eine Landwirtin, 

welche/r daneben noch eine ausserlandwirtschaftliche Tätigkeit ausübt, die Kinderzulagen primär 

aufgrund dieser ausserlandwirtschaftlichen Tätigkeit erhalten soll. 

 

Geburt eines Kindes – Neuberechnung Prämienverbilligung 

Bei bereits eingereichtem Antrag auf Prämienverbilligung kann nach der Geburt eines Kindes eine 

Neuberechnung beantragt werden. Wichtig ist aber, dass diese Nachmeldung innert 6 Monaten nach 

der Geburt des Kindes mit einer Kopie des Familienausweises erfolgt. 

 

Bald 65-jährig – was bringt die Zukunft? 

Es ist bekannt, dass im 65sten Altersjahr letztmals Direktzahlungen ausbezahlt werden. Für viele 

Betriebe ist die Zukunft vorgespurt, indem ein Nachkomme die Ausbildung zum Landwirt 

abgeschlossen hat und den elterlichen Betrieb demnächst weiterführen wird.  

Was aber, wenn:  

- von den Nachkommen niemand den Betrieb weiterführen will? 

- der/die Bewirtschafter/in keine Nachkommen hat?  

In solchen Fällen ist der/die Selbstbewirtschafter/in sehr gefordert.  

Nebst dem Wegfall der Direktzahlungen ist auch die Eigentumsregelung besonders bei mehreren 

Nachkommen eine grosse Herausforderung, da kein gesetzlicher Anspruch zur Eigentumsübernahme zu 

einem Vorzugspreis (Ertragswert) besteht. Und als zusätzliche Hürde können hohe Steuern und Abgaben 

bei der bevorstehenden Erwerbsaufgabe anfallen.  

Eine ganzheitliche Betrachtung ist sehr wichtig und kann insbesondere bei den Steuern und der 

künftigen AHV-Rente weitreichende Auswirkungen haben.  

Die Entscheidfindung in dieser Lebensphase braucht viel Zeit, und der einzuschlagende Weg soll gut 

überlegt sein.  

Drei bis fünf Jahre sollten eingerechnet werden, um den künftigen Lebensweg zu gestalten.  

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wir helfen Ihnen gerne. 



Personal – Arbeitsjubiläen und neue Mitarbeiterinnen 

Im vergangenen Jahr hat es einige personelle Veränderungen gegeben.  

Am 30. Oktober wurde unsere Mitarbeiterin Erika Lagler Mutter eines munteren Sohnes namens Joel. 

Sie ist zurzeit im Mutterschaftsurlaub und wird nachher in einem reduzierten Pensum weiterarbeiten. 

Die bisherige Sekretärin Fabienne Kälin wird den Aufgabenbereich wechseln und neu Buchhaltungen 

bearbeiten. Erika und Fabienne wünschen wir viel Glück und Freude bei ihren neuen Aufgaben. 
 

Hubert Bamert – 25 Dienstjahre 

Im Herbst 1997 hat Hubert Bamert seine Arbeitsstelle bei der damaligen 

landwirtschaftlichen Buchstelle angetreten. Mit grossem Einsatz arbeitet er seit 25 

Jahren in einem Teilpensum bei der Agro Treuhand. Daneben ist die Viehzucht 

seine grosse Leidenschaft.  Sein Büro befindet sich zu Hause in Tuggen. 
 

Gaby Arnold – 20 Dienstjahre 

Nach Abschluss der Ausbildung zur Kauffrau hat Gaby Arnold im Sommer 2002 mit 

einem 100%-Pensum bei der Agro Treuhand Schwyz GmbH begonnen. Seit 20 

Jahren ist sie nun voller Elan für die Agro Treuhand tätig. Gaby hat drei muntere 

Buben und arbeitet inzwischen in einem Teilzeitpensum. 
 

Wir danken Gaby und Hubert für den grossen und unermüdlichen Arbeitseinsatz 

für die Schwyzer Landwirtschaft. Wir hoffen, dass sie noch viele Jahre für die Agro 

Treuhand Schwyz GmbH tätig sein werden. 
 

Sara Rickenbacher – Neue Mitarbeiterin (ab Juli 2022) 

Nach erfolgreich bestandenem Abschluss als Fachfrau Hauswirtschaft absolvierte 

ich die Bäuerinnenschule. Danach war ich auf verschieden landwirtschaftlichen 

Betrieben tätig, bis es mich wieder in die Hauswirtschaft verschlug. In den letzten 

Jahren habe ich mich dann zur Sachbearbeiterin Treuhand weitergebildet. Im Juli 

2022 durfte ich dann die interessante Stelle bei der Agro Treuhand Schwyz GmbH 

antreten. Nun freue ich mich auf die neuen Herausforderungen und auf viele 

spannende Begegnungen.  
 

Vera Abegg – Neue Mitarbeiterin (ab November 2022) 

Nach der Kochlehre und der kaufmännischen Ausbildung in einem Treuhandbüro, 

bildete ich mich zur Sachbearbeiterin Treuhand weiter. Damit wurde mein 

zukünftiger Weg definitiv bestätigt und ich sammelte einige Jahre lang 

Erfahrungen in einem Treuhandbüro. Die Ausschreibung der Agro Treuhand 

Schwyz GmbH hat sofort mein Interesse geweckt, eine neue Herausforderung in 

meiner Heimat anzunehmen. Ich freue mich sehr auf die neuen Tätigkeiten, das 

neue Team und eine gute Zusammenarbeit mit den Kunden.  
 

Viviana Esposito – Neue Mitarbeiterin (ab November 2022) 

Als ich meine kaufmännische Lehre mit 18 Jahren dieses Jahr in einem Altersheim 

abgeschlossen habe, wollte ich unbedingt in einem anderen Bereich arbeiten. Seit 

November 2022 arbeite ich nun bei der Agro Treuhand Schwyz GmbH und freue 

mich auf jede weitere Herausforderung. In meiner Freizeit bin ich gerne mit 

Freunden unterwegs und höre gerne Musik. 

Wir heissen Sara, Vera und Viviana in unserem Team herzlich willkommen und 

wünschen ihnen viel Freude bei ihrer neuen Arbeitsstelle. 


